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Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses  
am 16. November 2017 
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1. Beauftragung der Nachbarschaftshilfe Schnaittach zur Durchführung von Fahrten im 

Kommunalen Auftrag 
  
2. Weiterführung der Ferienbetreuung in Schnaittach im Jahre 2018 
  
3. Änderung der Gebührensatzung für das Haus für Kinder Osternohe; Krippenbeiträge 
  
4. Anpassung der Eintrittsgelder für das Freibad Schnaittach 
  
5. Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben; Breitbandausbau Los 1 
  
6. Verzinsung des Anlagekapitals; Anpassung des kalkulatorischen Zinssatzes 
  
7. Bekanntgaben 
  
8. Anfragen 
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Um 18:35 Uhr eröffnet Herr Erster Bürgermeister Pitterlein die Sitzung und begrüßt die Anwe-
senden. Er stellt fest, dass die Ladung ordnungsgemäß erfolgte und das Gremium beschlussfä-
hig ist. Gegen die Tagesordnung werden keine Einwände erhoben. 
 
I. ÖFFENTLICHE SITZUNG  
 
1. Beauftragung der Nachbarschaftshilfe Schnaittach zur Durchführung von Fahr-

ten im Kommunalen Auftrag 
 
Sachvortrag durch Herrn Bürgermeister Pitterlein. 
 
Beschluss: 
 
Dem Marktgemeinderat wird vorgeschlagen zu beschließen: 
 
Der Markt Schnaittach ist ab 01.01.2018 nicht mehr Träger der Nachbarschaftshilfe Schnait-
tach, wird diese aber weiter unterstützen. 
 
Die Nachbarschaftshilfe Schnaittach wird beauftragt für den Markt Schnaittach folgende Fahrten 
durchzuführen: 
1. Im Rahmen sozialer Aufgaben zugunsten von aufgrund ihres Alters oder ihrer Behinderung 
im Sinne von § 2 Abs. 1 SGB IX mobilitätseingeschränkter Personen, insbesondere  
- Ermöglichung einer Teilnahme an geselligen Veranstaltungen 
- Ermöglichung der Gestaltung von Freizeit 
- Ermöglichung von Besuchen beim Arzt, Therapeuten und von Selbsthilfegruppen, 
- Ermöglichung der Teilnahme an Sportangeboten oder –veranstaltungen. 
2. Im Rahmen kultureller Aufgaben zugunsten von aufgrund ihres Alters oder ihrer Behinderung 
im Sinne von § 2 Abs. 1 SGB IX mobilitätseingeschränkter Personen 
- Ermöglichung einer aktiven und passiven Teilnahme an kulturellen Veranstaltungen. 
3. Im Rahmen sozialer Aufgaben zugunsten von bedürftigen Personen im Sinne des dritten, 
fünften, achten oder neunten Kapitels SGB XII oder des SGB II, die aufgrund ihrer Hilfebedürf-
tigkeit in ihrer Mobilität eingeschränkt sind, insbesondere 
- Hilfe zum Lebensunterhalt; 
- Hilfen zur Gesundheit; 
- Hilfe zur Überwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten; 
- Hilfen in anderen Lebenslagen; 
- Fahrten im direkten Zusammenhang mit der Grundsicherung für hilfebedürftige Arbeitssu-
chende- 
4. Im Rahmen von Aufgaben im Kinder- und Jugendbereich 
- Fahrdienste für Kinder und Jugendliche zum Besuch von Kindertagesstätten und Schulen; 
- zur Wahrnehmung von ärztlichen und therapeutischen Angeboten; 
Zur Wahrnehmung von generationsübergreifenden Angeboten, die ausschließlich von Ehren-
amtlichen organisiert und durchgeführt werden. 
 

Beschlossen mit 9 : 0 Stimmen 
 
 
2. Weiterführung der Ferienbetreuung in Schnaittach im Jahre 2018 
 
Sachvortrag durch Herrn Bürgermeister Pitterlein. 
 
Beschluss: 
 
Der Markt Schnaittach bietet im Jahr 2018 in der zweiten Osterferien-, der ersten Pfingstferien- 
(jew. 4 Tage pro Woche) und den ersten beiden Sommerferienwochen (jew. 5 Tage pro Woche) 
eine Ferienbetreuung an. Mit der Durchführung wird das BRK Kreisverband Nürnberger Land 
e.V. zu einem Preis von 1.332,-€ (4 Tagewoche) bzw. 1.665,-€ (5 Tagewoche) beauftragt. Die 
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Ferienbetreuung findet nur bei mindestens 13 Anmeldungen pro Woche statt. Dem Träger wer-
den an der Grundschule Schnaittach die benötigten Räumlichkeiten und Außenflächen unent-
geltlich zur Verfügung gestellt. Es wird ein Elternbeitrag von 14,-- € je Kind und Betreuungstag 
verlangt. 
 

Beschlossen mit 9 : 0 Stimmen 
 
 
3. Änderung der Gebührensatzung für das Haus für Kinder Osternohe; Krippenbei-

träge 
 
Sachvortrag durch Herrn Bürgermeister Pitterlein 
 
Beschluss: 
 
Dem Marktgemeinderat wird vorgeschlagen zu beschließen: 
 
§ 5 Abs. 3 der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Kindertages-
einrichtung „Haus für Kinder“ in Osternohe des Marktes Schnaittach (Kindergarten-
Gebührensatzung) vom 21. Juli 2015 zuletzt geändert durch Gebührensatzung des Marktes 
Schnaittach vom 28. November 2016 wird wie folgt geändert: 
(3) Für den Besuch der Kinderkrippe sind folgende monatliche Betreuungsgebühren zu entrich-
ten: 

tägliche Besuchszeit Betrag 1. Geschwisterbetrag 2. Geschwisterbe-
trag 

bis zu 4 Stunden 173,00 € 143,00 € 123,00 € 

bis zu 5 Stunden 188,00 € 158,00 € 138,00 € 

bis zu 6 Stunden 203,00 € 173,00 € 153,00 € 

bis zu 7 Stunden 218,00 € 188,00 € 168,00 € 

bis zu 8 Stunden 233,00 € 203,00€ 183,00€ 

bis zu 9 Stunden 248,00 € 218,00 € 198,00 € 

 
 

Beschlossen mit 1 : 8 Stimmen 
 
Beschluss: 
 
Dem Marktgemeinderat wird vorgeschlagen zu beschließen: 
 
§ 5 Abs. 3 der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Kindertages-
einrichtung „Haus für Kinder“ in Osternohe des Marktes Schnaittach (Kindergarten-
Gebührensatzung) vom 21. Juli 2015 zuletzt geändert durch Gebührensatzung des Marktes 
Schnaittach vom 28. November 2016 wird wie folgt geändert: 
(3) Für den Besuch der Kinderkrippe sind folgende monatliche Betreuungsgebühren zu entrich-
ten: 

tägliche Besuchszeit Betrag 1. Geschwisterbetrag 2. Geschwisterbe-
trag 

bis zu 4 Stunden 168,00 € 138,00 € 118,00 € 

bis zu 5 Stunden 183,00 € 153,00 € 133,00 € 

bis zu 6 Stunden 198,00 € 168,00 € 148,00 € 

bis zu 7 Stunden 218,00 € 188,00 € 168,00 € 

bis zu 8 Stunden 233,00 € 203,00€ 183,00€ 

bis zu 9 Stunden 248,00 € 218,00 € 198,00 € 

 
 

Beschlossen mit 8 : 1 Stimmen 
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4. Anpassung der Eintrittsgelder für das Freibad Schnaittach 
 
Sachvortrag durch Herrn Bürgermeister Pitterlein. 
 
Beschluss: 
 
Dem Marktgemeinderat wird vorgeschlagen zu beschließen: 
 
Zur Badesaison 2018 werden die Freibadgebühren für die Dauerkarten wie folgt festgesetzt: 

Kartenart Regulärer Preis Für Personen mit Ehrenamtskarte oder Behinde-
rung im Sinne von § 2 Abs. 1 SGB IX 

Dauerkarten Erwachsene 50,00 € 37,50 € 

Kinder/Jugendliche 25,00 €  19,00 € 

Familie 100,00 €  75,00 € 

Eine Teilfamilienkarte wird nicht eingeführt. Die weiteren Gebühren bleiben unverändert. 
Die Gebührensatzung für das Freibad ist dahingehend entsprechend abzuändern. 
 

Beschlossen mit 9 : 0 Stimmen 
 
 
5. Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben; Breitbandausbau Los 1 
 
Sachvortrag durch Herrn Bürgermeister Pitterlein. 
 
Beschluss: 
 
Dem Marktgemeinderat wird vorgeschlagen folgendes zu beschließen: 
 
Die überplanmäßigen Ausgaben auf der Haushaltsstelle 7921.9450 in Höhe von 10.148,16 € 
werden genehmigt. Die Deckung erfolgt über die Haushaltsstelle 2110.9450 (Grundschule 
Schnaittach, Anbau Treppenhaus). 
 

Beschlossen mit 9 : 0 Stimmen 
 
 
6. Verzinsung des Anlagekapitals; Anpassung des kalkulatorischen Zinssatzes 
 
Sachvortrag durch Herrn Bürgermeister Pitterlein. 
 
Beschluss: 
 
Dem Marktgemeinderat wird vorgeschlagen, folgendes zu beschließen: 
 
Der kalkulatorische Zinssatz für die Verzinsung des Anlagekapitals wird ab dem Haushaltsjahr 
2018 von bisher 3,5% auf jährlich 3,0% festgesetzt. 
 

Beschlossen mit 9 : 0 Stimmen 
 
 
7. Bekanntgaben 
 
Herr Bürgermeister Pitterlein gibt bekannt, dass 

- die Plausibilitätsprüfung für das Los 2 des Breitbandausbaus fertiggestellt ist, 
- der Förderantrag zum Neubau der Turnhalle fertiggestellt worden ist und im Laufe der 

nächsten Woche an die Regierung verschickt wird, 
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- am Sonntag der Volkstrauertag stattfindet und er auf rege Beteiligung hofft. 
 
 
8. Anfragen 
 
Herr Merkel weist darauf hin, dass seit dem Sturm am 18.08.2017 neben dem Weg nach Klein-
bellhofen Äste liegen. Sollte das betroffene Grundstück Gemeindeeigentum sein, so bittet er 
dies zu entfernen, wenn es ein Privatgrundstück ist, sollte der Eigentümer zum Beseitigen auf-
gefordert werden. 
 
 
 
 
 


